
Zusammenfassung Änderungen der TO des PSB 2022/2023 
 

 

 
Auf der Sitzung des Erweiterten Präsidiums am 16.07.2022 in Eisenberg wurden folgende 
Änderungen an der TO des PSB vom 12.03.2022 vorgenommen, sowie einzelne Sonderregelungen für 
das Spieljahr 2022/2023 festgelegt. 
 
Die alten Regelungen sind „Rot durchgestrichen“ 
Die neuen Reglungen sind „Gelb hinterlegt“ 
Erklärungen sind „Blau geschrieben“ 
 

 
Sonderregelungen für das Spieljahr 2022/2023: 
 

• § 23 Abs. 8 Vereinswechsel 
Vereinswechsel sind bis zum Ende der Wechselfrist am 22.08.2022 in den Monaten Mai und 
Juni ohne Sperre möglich. Der Antrag auf Ausstellung einer aktiven oder passiven 
Spielgenehmigung muss bis zum Ablauf der Wechselfrist, der Antrag auf Aufstellung einer 
passiven Spielgenehmigung bis zum 01.09.2022 (Poststempel 30.06.) beim zuständigen 
Referenten für Spielgenehmigungen gestellt werden. In den übrigen Monaten tritt 
automatisch eine Sperre von 3 Monaten in Kraft (gerechnet vom Tag der schriftlichen 
Abmeldung beim Referenten für Spielgenehmigungen),[…] 
 

• § 23 Abs. 16 Von Abs. 12 abweichende Anzahl von Mannschaften 
Sind nach Anwendung von Abs. 13-15 vereinzelte Klassen nicht mindestens mit der in Abs. 12 
geregelten Anzahl von Mannschaften besetzt, werden die Absteiger der jeweiligen Klassen, 
beginnend beim Bestplatzierten, über ihren Klassenerhalt informiert. 
Mannschaften von Vereinen des PSB können sich für einzelne Ligen bewerben. Weicht nach 
Anwendung von Abs. 16 Satz 1 die Anzahl von Mannschaften von der in Abs. 12 geregelten 
Anzahl ab, werden freie Plätze mit den Bewerbern nach Reihenfolge des Eingangsdatum 
besetzt, ansonsten wird mit geringerer bzw. erhöhter Anzahl gespielt. Weicht die Anzahl von 
Mannschaften dann immer noch von der in Abs. 12 geregelten Anzahl ab, wird mit dieser 
Anzahl gespielt. 
 
 

 
Anpassungen der TO ab dem Start der Saison 2022/2023: 

• § 2 Vorrang der FIDE-Schachregeln 
Es wird grundsätzlich nach den Schachregeln des Weltschachbundes (FIDE) gespielt. FIDE 

Artikel 11.2.3.3 und Richtlinie III.4 werden nicht angewandt. Das Mitbringen ausgeschalteter 

Mobiltelefone oder anderer elektronischer Kommunikationsmittel in das Turnierareal ist 

gestattet, sofern das Gerät vollständig abgeschaltet in einer Tasche oder einem Behältnis 

untergebracht wird. Diese Tasche bzw. das Behältnis, muss gemäß der Weisung des 

Schiedsrichters untergebracht werden. Beiden Spielern ist es verboten, diese Tasche ohne 

Erlaubnis des Schiedsrichters zu benutzen. Das Mitbringen und die Benutzung derartiger 

Geräte ohne Zustimmung des Schiedsrichters führt zum Partieverlust. Der Gegner gewinnt. 

Es gilt 11.3.2.1  (FIDE-Regeln) - Verbot eines elektronischen Geräts im Turnierareal. Die Sätze 

2-4 von 11.3.2.1 (FIDE-Regeln - abgeschaltetes Gerät betreffend) kommen im Bereich des PSB 

zur Anwendung. Neue Fassung als Anpassung an die FIDE-Regeln und besseres Verständnis 

für Spieler und Schiedsrichter. Ergänzend zu den FIDE-Schachregeln sind die Regeln der TO 

des PSB anzuwenden. Ist ein Spieler/Spielerin 30 Minuten nach dem offiziellen Beginn nicht 
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am Brett erschienen, ist die Partie für diesen Spieler/Spielerin als nicht angetreten kampflos 

verloren. 

 

• § 7 Meisterturnier B (MTB) 

[…] Plätze 7 8 und 8 9 Fix Doppelnennung des letztjährigen MTB […] 
 

• § 16 Blitzeinzelmeisterschaft/ § 17 Mannschaftsblitzmeisterschaft 

[…] Es gelten die Blitzregeln der FIDE; 5 Minuten 3 Min. Grundbedenkzeit bei 2 Sekunden 

Zeitzugabe pro Zug ab dem 1.Zug pro Spieler und Partie. Anpassung an die FIDE und andere 

Verbände. […] 

 

• § 19 Bezirkseinzelmeisterschaften 

Spielberechtigt sind alle Spieler, die einem Verein des PSB Bezirkes als aktive Spieler 
angehören. Bezirksmeister können nur Spieler werden, die einem Verein des Bezirkes als 
aktive Spieler angehören. Anpassung an die Regelungen der Bezirksjugendmeisterschaften. 
Regelung kann nach §3 von den Bezirken geändert werden. Den Austragungsort legt die 
Bezirksversammlung fest. Die Sieger erhalten den Titel "Bezirkseinzelmeister 20...". 
 

• §23 Mannschaftskämpfe 

o Abs. 1: Allgemeines 

[…] Die Bedenkzeit auf Bezirksebene beträgt 40 Züge in 2 Stunden und für den Rest 

der Partie 1 Stunde. beträgt ebenfalls 40 Züge in 100 Minuten, für den Rest der 

Partie 50 Minuten und für jeden Zug 30 Sekunden ab dem ersten Zug. Anpassung des 

Spielmodus an die oberen Ligen. Regelung  kann nach §3 von der 

Bezirksversammlung geändert werden. 

o Abs. 12 d: Klasseneinteilung (Bezirksklasse) 
Diese Klasse trägt je nach Stärke ein einfaches oder doppeltes Rundenturnier aus. 
Der Gruppe Nordost gehören Mannschaften des Bezirks II/III, der Gruppe Südost 
Mannschaften des Bezirkes IV und der Gruppe West Mannschaften der Bezirke I, V 
und VI an. Die Bezirksklasse West spielt grundsätzlich mit 10 Mannschaften ein 
Rundenturnier. Die drei Bezirke I, V und VI können einvernehmlich eine andere 
Regelung treffen. Klarstellung für die zu erreichende Anzahl von Mannschaften in der 
Bezirksklasse West. 


